
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Im Mai sollte eigentlich das jährliche Retreat für alle Kollegiatinnen und Kollegiaten der IZKF-

Nachwuchsförderprogramme im Waldhotel in Luisenthal stattfinden. Ein buntes Programm inklusive eines 

Mentoring-Workshops war geplant, wissenschaftliche Vorträge unterschiedlicher Fachrichtungen organisiert 

und auch für das soziale Miteinander war gesorgt. Leider kam Corona dazwischen. Von jetzt auf gleich mussten 

nicht nur die Kollegiatinnen und Kollegiaten ihre Arbeit im Labor und mit den Probanden umstellen, sondern 

auch die Fördermaßnahmen in den Programmen mussten angepasst werden. Das bedeutete in erste Linie die 

Umstellung auf neue Kommunikationsformen und die Nutzung von Online-Videokonferenztools. Das 

monatliche CS/MS-Seminar konnte bereits nach einigen Wochen im neuen Format etabliert werden und wurde 

gut in den Programmen angenommen. Auch die geplanten Qualifizierungskurse wurden umgestellt und liefen 

über Zoom und Moodle an. Als besondere Veranstaltung fand das Kick-Off-Meeting für die neuen 

Kollegiatinnen und Kollegiaten der 2. Förderrunde der IZKF-Nachwuchsförderprogramme per Zoom statt. Mit 

kurzem Steckbrief stellte sich jeder Kollegiat/jede Kollegiatin vor und gab einen ersten Einblick in sein/ihr 

Forschungsprojekt. Außerdem kamen Menti-Umfragen und das Jamboard zum Einsatz. 

 

              
 

Neue Formate mussten her 

Kick-Off-Meeting via Zoom und Menti-Umfrage Umstellung des Forschungsdatenmanagement-

Kurses auf ein Online-Format 
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2. Interdisziplinäres Networking-Symposium für Clinician Scientists verschoben auf den 11.-

13.03.2021 

Organisiert durch die Clinician Scientists am IZKF, dient das Symposium als Plattform für den 

wissenschaftlichen und überregionalen Austausch zwischen Clinician Scientists unterschiedlicher 

Fach- und Forschungsrichtungen. Alle Informationen gibt es über die IZKF-Webseite. 

 
Q-Kurs „Erfolgreiches Schreiben von Drittmittelanträgen - Grant Proposal Writing“ am 27. 

November 2020 

Referent: Prof. Olaf Wolkenhauer 

Q-Kurs „Introducing R as a flexible tool for statistical analysis“ am 16. und 23. Oktober 2020 

Referent: Jan Plötner 

Der  

Der Clinician Scientist Newsletter erscheint ein- 

bis zweimal im Jahr und berichtet über wichtige 

Ereignisse und Veranstaltungen im Rahmen der 

CS-Programme. 

Auf den Webseiten für die Nachwuchsförder-

programme des IZKF https://www.uniklinikum-

jena.de/izkf/ werden regelmäßig aktuelle 

Information zu den Programmen bereitgestellt. 

Ein Überblick über alle am UKJ ansässigen 

Forschungsaktivitäten zum Thema Alters-

medizin bietet das Jena Zentrum für Gesundes 

Altern (https://www.uniklinikum-jena.de/zga/). 

Die Arbeitsgruppe von Prof. Trimpop (Lehrstuhl 

für Arbeits-, Betriebs- und Organisations-

psychologie, FSU Jena) begleitet uns mit einem 

Evaluierungs- und Coachingprogramm. Dies 

wurde maßgeblich durch Frau Jana Kampe 

organisiert und ausgewertet. Zukünftig wird die 

Evaluierung von Herrn Dr. Felix Siebert 

durchgeführt. 

 

 

Q-KURS 

FORSCHUNGSDATENMANAGEMENT 
Am 24.04.2020 sollte der Qualifizierungs-

kurs zum Thema „Forschungs-

datenmanagement“ (FDM) stattfinden. 

Durch die Corona-Pandemie musste dieser 

leider ausfallen. Mit Unterstützung von 

Frau Dr. B. Färber von der Kontaktstelle 

Forschungsdatenmanagement der FSU 

Jena und Herrn Prof. A. Scherag vom 

Institut für Medizinische Statistik, 

Informatik und Datenwissenschaften 

konnte der Kurs im Online-Format am 

13.07.2020 nachgeholt werden. Frau Dr. 

Färber und ihre Kollegen führten 

allgemein in das Thema FDM ein. 

Anschließend vertiefte Prof. Scherag das 

Thema und fokussierte sich auf die 

spezifischen Anforderungen von klinischen 

Daten. Die Evaluierung dieses Qualifi-

zierungsangebotes war durchweg positiv.  

Die Kontaktstelle Forschungsdaten-

management der FSU Jena 

(https://www.researchdata.uni-jena.de/) 

bietet eine breitgefächerte Beratung u. a. 

zur Erstellung von Datenmanagement-

plänen, der Publikation und Archivierung 

von Forschungsdaten, sowie zur 

Qualitätssicherung an. Auf das 

Beratungsangebot kann für das eigene 

Forschungsprojekt gerne zugegriffen 

werden. 
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